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OPPOSITIONELLE ENTFÜHRT, 
VERPRÜGELT UND  
SEXUELL MISSBRAUCHT



CECILLIA CHIMBIRI, JOANNA MAMOMBE, 
NETSAI MAROVA �| SIMBABWE

SCHREIB AN DEN PRÄSIDENTEN  
DER REPUBLIK SIMBABWE 
 
Fordere die simbabwischen Behörden auf, sofort 
und bedingungslos alle Anklagen gegen Cecillia 
Chimbiri, Joanna Mamombe und Netsai Marova 
fallen zu lassen und die Schikanen zu beenden, 
denen sie ausgesetzt sind, weil sie ihr Recht auf 
friedlichen Protest wahrgenommen haben.   
 
Adresse:  
President of the Republic of Zimbabwe 
Office of the President  
Munhumutapa Building  
Corner Sam Nujoma and Samora Machel Avenue 
P. Bag 7700, Causeway   
Harare, Simbabwe 
 
E-Mail: Info@opc.gov.zw       
Twitter: @edmnangagwa       
Facebook: Emmerson Dambudzo Mnangagwa       
Anrede: Sehr geehrter Herr Präsident

ZEIG CECILLIA, JOANNA UND  
NETSAI DEINE SOLIDARITÄT  
 
Sende ihnen eine Nachricht, male Bilder von 
Schmetterlingen und Blumen, oder mache ein Foto 
und poste es in den sozialen Medien. Vergiss nicht, 
die drei zu taggen.
Cecellia: @ceechimbiri2
Joanna: @JoanaMamombe
Netsai: @MarovaNetsai   
 
Adresse für Cecillia u. Joanna:  
Lucia Masuka
Executive Director
Amnesty International Zimbabwe
54 Midlothian Avenue
Eastlea
Harare, Simbabwe 

Cecillia Chimbiri, Joanna Mamombe und Netsai 
Marova drohen jeweils bis zu 20 Jahre Haft. 
Nachdem die drei Frauen gegen den Umgang 
der Regierung mit der Coronapandemie und der 
Hungersnot im Land demonstriert hatten, sind 
sie im Mai 2020 festgenommen, entführt und 
wahrscheinlich gefoltert worden.   
 
Alle drei Frauen sind Mitglieder der größten 
Oppositionspartei CCC in Simbabwe: Joanna 
Mamombe (28) ist die jüngste Abgeordnete im 
simbabwischen Parlament, Cecillia Chimbiri 
(33) die Jugendvorsitzende der Partei. Nachdem 
Joanna, Cecillia und Netsai (27) eine regierungs­
kritische Demonstration in Harare angeführt 
hatten, nahm die Polizei sie fest. Am gleichen 
Tag zwang man sie, in ein Auto ohne Kenn­
zeichen einzusteigen. Mit Kapuzen über dem 
Kopf wurden sie aus der Stadt gebracht, in eine 

Grube geworfen, geschlagen, sexuell missbraucht 
und gezwungen, menschliche Exkremente zu 
essen. Zwei Tage später fand man die drei Frauen 
schwer misshandelt und in zerrissener Kleidung. 
Sie wurden tagelang stationär im Krankenhaus 
behandelt. 
 
Die simbabwischen Behörden haben bis heute 
weder das Verschwindenlassen von Cecillia 
Chimbiri, Joanna Mamombe und Netsai Marova 
noch die glaubwürdigen Vorwürfe der drei unter­
sucht. Nachdem die Frauen angaben, einige ihrer 
Peiniger wiederzuerkennen, nahmen die Behörden 
sie am 10. Juni 2020 erneut fest. Ihnen wird 
„Anstiftung zu öffentlicher Gewalt und Verletzung 
des Landfriedens“ vorgeworfen und, dass sie 
die Foltervorwürfe frei erfunden haben. Am 
26. Juni kamen sie auf Kaution frei. Der Prozess 
gegen die drei Frauen läuft seit Januar 2022.

Adresse für Netsai: 
Amnesty Norge
v / Richard / SFL
PO Box 702  
Sentrum N-0106
Oslo, Norwegen
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